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1. TÄTIGKEIT DES VORSTANDS 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz (Stadt) Im Jahr 2022 fanden sieben Vorstandssitzungen statt – zwei davon 
online. Der Vorstand diskutierte die aktuellen berufs- und gesund-
heitspolitischen Ereignisse, Höhepunkt dabei waren die Auswertung 
der Kammerversammlungen der Sächsischen Landesärztekammer 
und der Tagungen der Kreiskammervorsitzenden. Vorbereitet wurden 
die Fortbildungsangebote, die Mitgliederversammlung und die Mitar-
beit bei der anstehenden Kammerwahl 2023.  
Die Jahresmitgliederversammlung fand am 13.10.2022 online statt. 
Der Vorsitzende legte Rechenschaft über die Tätigkeit des Vorstands 
ab. Die Mitgliederversammlung akzeptierte den Finanzbericht 2021 
und den Finanzplan 2022 ohne Beanstandungen.  
 
Pandemiebedingt war eine Durchführung der üblichen Fortbildungs-
veranstaltungen als Präsenzveranstaltung nicht möglich, die Online-
Angebote wurden allerdings rege genutzt. Die Teilnehmerzahl war  
höher als bei Präsenzveranstaltungen, auch wenn leider der persönli-
che Kontakt hier in den Hintergrund trat. 
 
Auch die Möglichkeit die kulturellen Veranstaltungen wieder durchzu-
führen, nahmen die Mitglieder der KÄK gut an. Die ärztlichen Senioren 
von Chemnitz wurden zu einer Ausfahrt nach Apolda und einem vor-
weihnachtlichen Treffen in der Ratsstube in Chemnitz eingeladen. Au-
ßerdem führte die KÄK für alle Ärzte ein Adventstreffen in der Villa 
Esche in Chemnitz durch. Höhepunkt war die weihnachtliche Lesung 
des ehemaligen Nachrichtensprechers Klaus Feldmann.  
 
Die Mitglieder erhalten zu „runden“ Geburtstagen einen Glückwunsch 
des Vorstandes: 50. (Karte) und 60. (Karte und Lesegutschein), 65., 70., 
75., 80. (Karte und Blumenstrauß), 81. - 84. (Karte), ab 85. jedes Jahr 
(Karte und Blumenstrauß). Zusätzlich gibt es zum Jahreswechsel ein 
Schreiben an alle Mitglieder mit freundlichen Grüßen zum Weih-
nachtsfest und zum Jahreswechsel. Diese guten Wünsche werden so-
wohl von den ärztlichen Senioren als auch von den jüngeren Kollegen 
als positives Signal gern angenommen. 
 

Erzgebirgskreis Der Vorstand kann auf ein aktives Jahr zurückblicken. Es wurde sich 
zu drei Sitzungen getroffen. Weiterhin fand eine Mitgliederversamm-
lung statt. Seit einigen Jahren wurde erstmals wieder zu einer Senio-
renweihnachtsfeier eingeladen. Zwischen den Beratungsterminen 
fand, wenn notwendig, die Informationsweitergabe an die Beisitzer 
telefonisch, brieflich oder per Mail statt.  
 
Die kreiseigene Homepage wurde in zeitlichen Abständen aktualisiert, 
an dieser Stelle sprechen wir den Dank an die Mitarbeiter des Refera-
tes Presse- und Öffentlichkeitsarbeit aus. 
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Die Vorstandsmitglieder, welche gleichzeitig Mandatsträger der Kam-
merversammlung sind, nahmen an der 66. Tagung der Kammerver-
sammlung sowie an der 35. Tagung der Erweiterten Kammerver-
sammlung teil. Gleiches galt für die Herbstveranstaltung sowie für die 
außerordentliche Beratung.  
 
DM Tuchscherer wurde als langjähriges Vorstandsmitglied in der ers-
ten Jahressitzung auf eigenen Wunsch aus ihrem Amt entlassen. Den 
demokratischen Grundsätzen folgend, wurde mit den möglichen 
Nachrücke-Kandidaten Kontakt aufgenommen. Dr. Philipp stellte sich 
während dieser Vorstandssitzung als nachgerückte Beisitzerin vor 
und wurde herzlich in unserem Gremium begrüßt. Am 27.01.2022 traf 
sich der Vorsitzende mit dem neuen Amtsarzt im Kreisgebiet, Sandro 
Müller. Ziel war ein gemeinsames Kennenlernen sowie die Würdigung 
der Leistungen des Öffentlichen Gesundheitsdienstes während der 
Pandemie. Der Vorsitzende nahm an der 56. und an der 57. Tagung 
der Vorsitzenden der KÄKn teil. In Anbetracht der anstehenden Wah-
len 2023 besuchte der Vorsitzende zwei Ärztestammtische in den 
Randgebieten des Landkreises (Hartenstein und Pockau). Ziel war da-
bei jeweils die Werbung für die notwendige ehrenamtliche Tätigkeit. 
In zahlreichen Ausgaben des Ärzteblattes Sachsen wurde von den Ak-
tivitäten im Landkreis berichtet. Weiterhin ist zu erwähnen, dass der 
Vorstand im ständigen Kontakt mit dem Weiterbildungsverbund All-
gemeinmedizin des Kreises steht. In den Sommermonaten wurde ein 
Serienbrief an die ärztlichen Kolleginnen und Kollegen im Alter zwi-
schen 35 und 50 Jahren verschickt. Inhalt war eine kurze Darstellung 
der berufspolitischen Strukturen sowie die Werbung für eine Tätigkeit 
im Ehrenamt.  
 
Am 12.10.2022 hatte der Vorstand zur Mitgliederversammlung in das 
Schloss Schlettau eingeladen. Dabei konnten insgesamt 39 Kollegin-
nen und Kollegen sowie Gäste begrüßt werden. Höhepunkt dieser 
Veranstaltung war der Gastvortrag von Prof. Becker, MBA aus Berlin 
unter dem Thema „Ärztliche Kollegialität im Spannungsfeld der Gene-
rationen“. Ein Weiterbildungspunkt wurde genehmigt. Weiterhin er-
hielten die Anwesenden einen Tätigkeitsrückblick der KÄK des ver-
gangenen Jahres und den Bericht über die Verwendung der Rücklauf-
gelder. Ebenso wurde der Haushaltsplan 2023 vorgestellt, aktuelle be-
rufspolitische Aspekte kamen zur Diskussion. Der Vorstand wurde 
entlastet. Gleichfalls stand genügend Zeit für einen regen beruflichen 
wie auch persönlichen Austausch zur Verfügung.  
 
Ein weiterer Höhepunkt war die Seniorenweihnachtsfeier. Nach zwei 
Jahren pandemiebedingter Pause konnte endlich wieder eine weih-
nachtliche Zusammenkunft im Erzgebirgskreis für die ärztlichen Kol-
leginnen und Kollegen im Ruhestand organisiert werden. Dr. Wagner, 
FÄ für Psychiatrie aus Lößnitz, nahm als kulturhistorisch interessierte 
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Kollegin alle Gäste mit auf eine Reise durch das Leben von dem Kom-
ponisten Max Reger (1873-1916). Untermalt wurde das Referat von 
Prof. Leidel am Blüthner Flügel sowie vom Solisten Lukas Sommer, 
beide aus Weimar. Die Resonanz der Veranstaltung war überwälti-
gend, die maximale Teilnehmerzahl mit 80 Plätzen war im Rahmen der 
erbetenen telefonischen Anmeldung rasch erreicht. Eine Warteliste 
wurde erstellt. Das reizvolle Ambiente auf Schloss Schlettau mit sei-
nem Rittersaal war für diese Zusammenkunft wie geschaffen.  
 
Ein wesentlicher Schwerpunkt der Vorstandsarbeit, insbesondere am 
Jahresende, war die Vorbereitung auf die anstehenden Kammerwah-
len 2023. Für den Kreiswahlausschuss konnten erfahrene wie auch 
jüngere Kolleginnen und Kollegen gewonnen werden. Für die sechs 
Sitze in der Kammerversammlung haben sich sieben Kolleginnen und 
Kollegen bereit erklärt. Ebenso liegt die Bereitschaft zahlreicher Kol-
leginnen und Kollegen vor, wieder in Ausschüssen und Kommissionen 
mitzuarbeiten. 
 

Mittelsachsen Am 06.09.2022 wurde die Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl 
durchgeführt. Der alte Vorstand wurde vollständig wiedergewählt und 
wird noch eine Wahlperiode zur Verfügung stehen. Die Wahlbeteiligung 
war so niedrig wie noch nie. Nur 20 Mitglieder waren der Einladung ge-
folgt. Im Fachvortrag referierte OA Peter Lübke aus dem Klinikum Leis-
nig über die interdisziplinäre Versorgung chronischer Wunden. 

 
Der Vorstand arbeitete aktiv an der Vorbereitung der Wahl zur Kam-
merversammlung mit. 

 
Vorstandssitzungen wurden vierteljährlich in Präsenz durchgeführt. 
Zwischenzeitlich dringliche Absprachen erfolgten per e-Mail. Es wur-
den Probleme besprochen, die Umsetzung der Vorhaben kontrolliert, 
Aufgaben der SLÄK verteilt, die Finanzsituation überprüft und Korrek-
turen vorgenommen. Im Fokus standen die Vorbereitungen des Ärzte-
balls und der Mitgliederversammlung. 
 
Die Arbeit von Frau Thiem zur Unterstützung des Vorstandes bewährte 
sich. Sie leistete sehr gute Arbeit z.B. bei der Verteilung und Versen-
dung der Einladungen für den Ärzteball. Des Weiteren nutze der Vor-
stand für die Distribution von Informationen das „Ärzteblatt Sachsen“. 

 
Die Vorstandsarbeit wurde durch eine konstruktive und kollegiale At-
mosphäre geprägt. 
 
Der Mittelsächsische Ärzteball am 11.09.2021 im „Tivoli“ in Freiberg 
wurde ein voller Erfolg. Ca. 125 Gäste feierten in geschmackvoller       
Atmosphäre bei Musik, Tanz, Kultur und gutem Essen. Und die fröhli-
che Stimmung zeigte, wie wertvoll die Begegnung unter Kollegen ist.  
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Der Vorstand bedankt sich bei Gundula Suhr und Herrn Schindler für 
die exzellente Vorbereitung. Diese Veranstaltung war der Höhepunkt 
im Kammerjahr. 
 
Die Seniorenbetreuung wurde auch 2022 in bewährter Weise fortge-
setzt. Zehn Mitglieder nahmen an der Seniorenausfahrt nach Dresden 
teil. Die Jubilare erhielten neben einer Glückwunschkarte auch einen 
Geschenkgutschein. Der Vorstand bedankt sich bei Frau Schneider, die 
diese Aufgabe so gewissenhaft und erfolgreich übernommen hat. Es 
gibt dafür viel positives Feedback und Dankbarkeit der Kolleginnen 
und Kollegen im Ruhestand. 

 
Die geplante und so beliebte Adventsveranstaltung fand am 
26.11.2022 im Theater Döbeln statt. 100 Mitglieder konnten sich bei 
musikalischen Klängen auf die Weihnachtszeit einstimmen. Die 
Freude der Gäste darüber war überwältigend. 

 
Die Halbjahressitzungen der Vorsitzenden der KÄKn in Dresden wur-
den wieder als Präsenzkonferenz durchgeführt. Frau Knüpfer berich-
tete über die Arbeit der KÄK Mittelsachsen. Das Problem des geringen 
Interesses der Mitglieder an der Kammerarbeit stand im Fokus ihres 
Berichtes. 
 

Vogtlandkreis Das Jahr 2022 war weiterhin durch die Corona-Pandemie in Deutsch-
land und weltweit geprägt, so dass auch kammerpolitische Aktivitäten 
teilweise beeinflusst wurden. 
 
Die Arbeit der KÄK ist insgesamt als stabil und zuverlässig zu werten. 
 
Es fanden vielfältige Gespräche zwischen den Kammervorstandsmit-
gliedern und niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen statt. 
Grundtenor dabei war eine zunehmende Unzufriedenheit mit den 
staatlichen Regelungen, die die Arbeit der Kolleginnen und Kollegen 
deutlich beeinträchtigen und negativ beeinflussen. Die überbordende 
Bürokratie ist weiterhin ein erhebliches Hindernis für die Leistungs-
erbringer im Gesundheitssystem. Ebenso spielt auch weiterhin, ins-
besondere im ländlichen Raum, der zunehmende Ärztemangel eine 
erhebliche Rolle. Den niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten gelingt 
es zunehmend nicht, Praxisnachfolger zu finden, so dass häufig ein 
Verkauf von Praxen an Krankenhäuser stattfindet. Auch damit wird 
die Freiberuflichkeit des Berufsstandes deutlich beeinflusst. Die von 
staatlicher Seite eingeleiteten Maßnahmen zur Förderung des ärztli-
chen Berufsstandes werden von den an der Basis tätigen Ärztinnen 
und Ärzten zum großen Teil als nicht ausreichend und zielführend ein-
geschätzt. Insbesondere ist die Überalterung im Bereich der Ärzte-
schaft eine Situation, auf die die Ärztekammer seit Jahrzehnten hin-
weist und die Politik darauf nicht bzw. inadäquat reagiert. 
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Nichtsdestotrotz hat der Kammervorstand des Vogtlandkreises deut-
liche Bemühungen unternommen, das berufsständige Leben weiter 
zu aktivieren und die Zusammenarbeit der Ärztinnen und Ärzte durch 
verschiedene Maßnahmen zu fördern. 
 
Der Vorstand hat sich im Jahr 2022 insgesamt viermal getroffen. The-
menschwerpunkte waren Berichte über die Situation der Kliniken und 
Praxen während der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche Situation 
der Krankenhäuser des Kreises, insbesondere wurde hier über die In-
solvenz der Paracelsus-Klinik Reichenbach und die Schließung ver-
schiedener Abteilungen der Paracelsus-Klinik Schöneck mit Standort 
Adorf diskutiert. Auch medial ist eine erhebliche Unzufriedenheit der 
Bevölkerung zu registrieren. 
 
Wir haben pflichtgemäß eine Kammervollversammlung durchgeführt 
und schon sehr zeitig begonnen, für die Wahl der Mandatsträger der 
Kammerversammlung in Dresden für die Legislatur 2023/2027 zu 
werben. Für die fünf uns zustehenden Plätze als Mandatsträger ha-
ben wir zum jetzigen Zeitpunkt sechs Kandidaten gewinnen können. 
 
Im Oktober hat die KÄK zu einer Spendenaktion aufgerufen, um hu-
manitäre Hilfe für die vom Krieg betroffenen Menschen in der Ukraine 
zu leisten. Von den Geldern wurden über den Verein Hope for Ukraine 
e.V. in Dresden und der Sächsischen Landesärztekammer 70 Matrat-
zen und 20 Dekubitusauflagen gekauft, die zusammen mit gebrauch-
ten Krankenhausbetten in Krankenhäuser der Ukraine gebracht wur-
den. 
 

Zwickau Die quartalsweisen Vorstandsitzungen konnten 2022 vier Mal statt-
finden. An die Aktivitäten vor der Corona-Zeit konnte nicht ange-
knüpft werden, zunächst gab es noch Einschränkungen und Unsicher-
heiten, im zweiten Halbjahr war eine Normalisierung zu erkennen. 
Deshalb konnte im Herbst die Seniorenausfahrt stattfinden. Mit ho-
her Beteiligung, gut organisiert und einem durchweg positiven Echo. 
Am 23.11.2022 fand die erste Mitgliederversammlung der KÄK nach 
Pandemiebeginn statt. 77 Teilnehmer sind eine gute Bilanz. Nach Dar-
legung von Tätigkeits- und Wirtschaftsbericht wurde dem Vorstand 
Entlastung ohne Gegenstimmen erteilt. Eine Fortbildung zum Thema 
„Cannabis – Entkriminalisierung – Fluch oder Segen“ für Polizei und 
Ärzte“ und „Sucht in Sachsen – die Suchtproblematik spezifisch regi-
onal“ fand guten Anklang.  
 
Personelles: Dr. Heinritz-Bechtel erklärte seinen Austritt aus dem 
Vorstand. Für seine geleistete Arbeit wurde der Dank ausgesprochen.  
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DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 
 
Dresden (Stadt) 
   
 

Der Vorstand der KÄK Dresden hat im Jahr 2022 acht Sitzungen in Prä-
senz sowie mehrere Besprechungen online durchgeführt.  
 
Schwerpunkte der KÄK im Jahr 2022:  
Nach der Neuwahl des Vorstandes im November 2021 mit mehreren 
personellen Veränderungen stand das 1. Arbeitsjahr im Zeichen der 
Wiederaufnahme „analoger“ Veranstaltungen. Vor der ersten gemein-
samen Sitzung trat das neugewählte Vorstandsmitglied Dr. Lydia 
Koch aus persönlichen Gründen bereits wieder zurück, so dass das 
Gremium nunmehr wieder aus sieben Mitgliedern besteht. 
 
Nachwuchsarbeit 
Weiterhin besteht ein guter Kontakt zur Studierenden-Fachschaft der 
Medizinischen Fakultät, der durch die beiden Ärzte in Weiterbildung, 
Martin Kramer und Dr. Feras Al Hamdan gepflegt wird. Die Teilnahme 
am PJ-warm up war aufgrund zahlreicher kurzfristiger Terminände-
rungen 2022 schwierig, soll aber weiterhin erfolgen. 
 
Für die finanzielle Unterstützung von Fort- und Weiterbildungskursen 
für Ärzte in Weiterbildung wird eine Umwidmung gesucht, da sie nur 
in geringem Umfang von den WBA in Anspruch genommen wird und 
für die nunmehr aufgrund des i.d.R. sehr guten Verdienstes auch keine 
Notwendigkeit mehr besteht. Ziel ist hier, eher neue Fortbildungsan-
gebote für die WBA auf KÄK-Ebene zu entwickeln. Des Weiteren be-
stehen gute Kontakte zum KWASa. 
 
Seniorenarbeit 
Die früher gewohnten Quartalstreffen konnten erstmal ab September 
2022 wieder in Präsenz stattfinden, auch wenn der traditionelle Jah-
resausflug noch abgesagt wurde. Das Landesseniorentreffen wurde 
finanziell unterstützt. Auch die Einladungen an die Jubilare zu den Ma-
tineen wurden wieder gern angenommen. 
 
Kultur bleibt unbedingt notwendig. Auch 2022 nutzten wir unsere Kul-
turplattform insbesondere als unkompliziertes Netzwerk.  
 
Der berufspolitisch wichtigste Termin 2022 – die Jahresversammlung 
findet aus organisatorischen Gründen erst am 31.01.2023 statt, dies-
mal im Kleinen Saal des Hygienemuseums; für die Mitglieder wird 
diesmal die Sonderausstellung „FAKE-Die ganze Wahrheit“ geöffnet. 
Den kulturellen Jahreshöhepunkt im Jahr 2022 stellte der Ärzteball auf 
Schloss Albrechtsberg dar, der nach drei Jahren Zwangspause endlich 
wieder gefeiert werden konnte. Ein ganz besonderer Moment war der 
Auftritt der Solistin der Kiewer Staatsoper Ganna Muromtseva. Die 
Künstlerin war wenige Tage zuvor aus der Ukraine geflohen und erhielt 
an diesem Abend ganz besonders Zuspruch und Unterstützung. 
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Weitere Professionalisierung und Ausbau der Internetpräsenz 
Die Internetpräsenz wurde regelmäßig gepflegt und erreicht immer 
mehr Mitglieder. Für den Vorstand bleibt die mediale Präsenz eine 
wichtige Aufgabe.  
 

Bautzen Vier Sitzungen des Vorstands der KÄK Bautzen und Organisation der 
Vorstandsarbeit im Januar, Mai, September und November 2022 - 
(18.01.2022 (digital), 18.05.2022,14.09.2022 (Vollversammlung), 
30.11.2022) 
 
Vorbereitung zur Bekanntgabe und Durchführung der Veranstaltun-
gen des Jahres 2022 mittels gesonderter Einladung (Sommerfest) bzw. 
Postkarte und Veröffentlichung im Ärzteblatt (Fortbildung/Vollver-
sammlung).  

 
Aufgrund der Covid-19 Pandemie war nach 2020 auch die Vollver-
sammlung 2021 nicht durchführbar gewesen und auch die erforderli-
che Neuwahl des Vorstands stand aus. Der bestehende Vorstand der 
KÄK führte seine Aufgaben bis zur erfolgten Neuwahl des Vorstands 
im Rahmen der Vollversammlung 2022 kommissarisch fort. 
 
Fortbestehende Kooperationsvereinbarung mit dem Ärztenetz-Ost-
sachsen. Zukünftig werden weiterhin gemeinsame Veranstaltungen 
im Kreis, insbesondere der nördlichen Kreisregionen, geplant. 
 
Grundsätzlich wird eine postalische und digitale Information zu allen 
Veranstaltungen durchgeführt. Dafür wurde weiterhin die Pflege des 
E-Mail-Verteilers zur erleichterten Kontaktaufnahme und Information 
der Mitglieder fortgeführt.  
 
Planung Seniorenveranstaltungen (Seniorenbeauftragter Dr. Bleyl), 
Gratulationen zum 65., 70., 75., 80., und jährlich ab dem 85. Geburtstag 
(Präsente für 25 EUR lt. Vorstandsbeschluss). In der Niedrig-Inzidenz 
Zeit wurde die Besuche weiterhin persönlich durchgeführt. 
 
Organisation des 12. Sommerfestes der KÄK Bautzen (After-Work-
Party) im Kesselhaus Singwitz am 08.07.2022 (60 Teilnehmer). 
 
Das Sekretariat der KÄK/Außenstelle der Sächsischen Landesärzte-
kammer im Landkreis Bautzen (OLK Kliniken) wurde ähnlich wie in den 
Vorjahren frequentiert.  
  
Entgegen der in den letzten zwei Jahren pandemiebedingten vollstän-
dig umgeplanten oder ausgefallenen Veranstaltungen, war es uns in 
diesem Jahr wieder möglich ein Sommerfest zu organisieren und auch 
eine Fortbildungsveranstaltung im Rahmen der Vollversammlung an-
zubieten.  
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Dem Vorstand wurde im Rahmen der Vollversammlung 2022 die 
Haushaltspläne 2020/2021 bestätigt und die Entlastung des Vor-
stands für die betreffenden Jahre konnte, nach Annahme der Rechen-
schaftsberichte der betreffenden Jahre, ebenfalls erfolgen.  
 
Im Rahmen der Vollversammlung am 14.09.2022 konnte auch die aus-
stehende Wahl des neuen Vorstands der KÄK (Wahlperiode 2021-
2025) durchgeführt werden. Hierbei stellte sich der bestehende Vor-
stand nochmals für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung und wird 
in gleicher Besetzung von der Vollversammlung bestätigt. Vorsitzen-
der bleibt Dr. Krebs. Zu seinen Stellvertretern werden Dr. Engelstädter 
und Dr. Scholze berufen. 
 
Der vorläufige Haushaltsplan 2022 war im Rahmen der Vollversamm-
lung bereits durch das Auditorium angenommen worden. Eine Entlas-
tung des Vorstands für 2022 und 2023 wird im Rahmen der Vollver-
sammlung Ende 2023 geplant. 
 

Görlitz Der Vorstand traf sich zu drei Präsenzsitzungen. Darüber hinaus wur-
den per Telefon oder E-Mail regelmäßig Beratungen und Abstimmun-
gen zu aktuellen Themen und zur Planung der Arbeit einschließlich 
Haushaltsfragen durchgeführt. Die Mitgliederversammlung mit Vor-
standswahl fand am 02.07.2022 im Kulturforum Görlitzer Synagoge 
statt. Unmittelbar im Anschluss trat der neu gewählte Vorstand zu 
seiner konstituierenden Sitzung zusammen. 
 

Meißen

 

Die verschärfte Infektionslage durch die vierte Corona-Welle mit Be-
ginn im Herbst 2021 zog sich bis weit in das erste Quartal 2022 hinein. 
So konnte der Vorstand erstmals wieder am 17.03.2022 zusammen-
kommen. Insgesamt waren fünf Vorstandssitzungen über das Jahr 
möglich. Hauptthema der ersten Zusammenkunft war die Aufstellung 
des Kreiswahlausschusses für die bevorstehende Kammerwahl 2023. 
Zum Kreiswahlleiter wurde Dr. Eisenkrätzer aus Radebeul ernannt, zu 
seinem Stellvertreter Dr. Baumann aus Coswig. 1. Beisitzer ist Dr. von 
Saal aus Riesa, seine Stellvertreterin DM Köhler aus Coswig. 2. Besit-
zer ist Herr Seidel aus Riesa, seine Stellvertreterin DM Friedrich aus 
Radebeul. 
 
Als sozusagen „Entschädigung“ für die im Dezember 2021 abgesagte 
Weihnachtsfeier des Altkreises Riesa-Großenhain fand am 
19.05.2022 eine Frühlingsveranstaltung im schönen Roda statt. Bei 
bestem Wetter und guter Bewirtung bestand nach langer Pause wie-
der die Gelegenheit für ein kollegiales Zusammensein mit intensivem 
Austausch. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Dr.-Ing. Hahmann 
aus Riesa, der diese Veranstaltung wie immer maßgeblich vorbereitet 
und organisiert hat. 
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Eine ebenfalls für Mai 2022 geplante Seniorenwanderung in Tiefenau 
musste wegen des Todesfalls eines aktiv Mitwirkenden leider kurz-
fristig abgesagt werden. 
 
Bereits im September 2022 folgte die Kulturwanderung nach Döbeln 
an zwei möglichen Terminen, die in der Vergangenheit pandemiebe-
dingt mehrfach verschoben werden musste. Das organisierte Pro-
gramm war vielseitig und interessant.  
 
Ein weiterer Höhepunkt war wieder die Traditionsveranstaltung 
„Kunst & Medizin“ in der Villa Teresa in Coswig am 23.09.2022. Für den 
musikalischen Teil konnte diesmal der international renommierte 
Konzertpianist Prof. Rösel gewonnen werden, der mit Stücken von Ro-
bert Schumann und Franz Schubert begeisterte. Im Anschluss daran 
gab Prof. Marx, ehemaliger Direktor der Staatlichen Kunstsammlun-
gen Dresden, einen fundierten Einblick in das Leben, Wirken und 
Krankheitsgeschichte des Dresdner Malers Traugott Lebrecht Poch-
mann. Auch diesmal überstieg die Anzahl der Anmeldungen bei wei-
tem die mögliche Anzahl der 80 Teilnehmerplätze. Wegen der großen 
Resonanz plant der Vorstand, die Veranstaltung in 2023 an zwei ver-
schiedenen Terminen anzubieten. 
 
Den Jahresabschluss bildete unsere Jahreshauptversammlung, die am 
01.11.2022 traditionell in „Förster`s Stammlokal“ in Altsörnewitz 
durchgeführt wurde. 38 Kolleginnen und Kollegen sind der Einladung 
gefolgt. Nach Bekanntgabe und Beschluss des Jahres- und Finanzbe-
richtes gab es einen Vortrag von PD Dr. Gudrun Goßrau vom Universi-
tätsSchmerzCentrum Dresden zum Thema „Kopfschmerz-Update“. 
 

Sächsische Schweiz –  
Osterzgebirge 

Im Jahr 2022 wurden zwei Vorstandssitzungen abgehalten. Bestand-
teil der zweiten Sitzung war insbesondere die Planung der 2023 an-
stehenden Wahl der Kammerversammlung und die Bildung des Wahl-
ausschusses. 
 
Die Mitgliederversammlung fand am 14.09.2022 im Helios Klinikum 
Freital statt. Acht Mitglieder folgten der Einladung. Dem Finanzbericht 
des Vorstandes wurde stattgegeben. Der Vorstand wurde entlastet.  
 
Ein Vortrag des stellvertretenden Geschäftsführers des Klinikums zu 
standortübergreifenden Neuerungen der Klinikstruktur sowie zur lo-
kalen Situation des Fachkräftemangels und Möglichkeiten der Wer-
bung /Weiter- und Ausbildung auch initial fachfremder Berufsgrup-
pen rundete die Versammlung ab. Trotz weniger Teilnehmer kam es 
zu produktiven Diskussionen und Austausch der Mitglieder. 
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DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 
Leipzig (Stadt) Auf drei Vorstandssitzungen und zahlreichen Gesprächen mit einzel-

nen oder mehreren Vorstandsmitgliedern wurden aktuelle Probleme 
der Gesundheits- und Berufspolitik bzw. organisatorische Fragen dis-
kutiert. Besondere weitere Schwerpunkte der Diskussionen im Vor-
stand waren: 

- Vermittlungsangelegenheiten, 
- Organisation der Veranstaltungen (Fortbildungen, Studen-

tenveranstaltung und Mitgliederversammlung), besonders in 
Hinblick auf die Pandemie bzw. alternativen Umsetzungs-
möglichkeiten, 

- Seminare für niederlassungsinteressierte Ärzte und Zusam-
menarbeit mit  

- entsprechenden Partnern sowie 
- Problematik der Einbeziehung jüngerer Kollegen in die Kam-

merarbeit. 
 
Es wurden die Themen und Termine interessanter Fortbildungsver-
anstaltungen einschließlich der Frage nach geeigneten Referenten 
diskutiert und festgelegt. Dabei wird auf größtmöglichen Praxisbezug 
orientiert und es werden Themen favorisiert, die möglichst breite 
Kreise der Ärzteschaft im ärztlichen Alltag interessieren.  
Es konnten wenige Veranstaltungen in Präsenz stattfinden (Studen-
tenveranstaltung, Mitgliederversammlung im Juni und eine Fortbil-
dung im September), alle weiteren geplanten Veranstaltungen konn-
ten online umgesetzt werden. 
 
Die Vermittlungsangelegenheiten wurden intensiv besprochen und 
Festlegungen zur Problemlösung getroffen. Die Vorgänge werden aus 
zeitlichen und organisatorischen Gründen vorzugsweise schriftlich 
erledigt. Persönliche orientierende Gespräche mit beschuldigten Kol-
leginnen und Kollegen im Rahmen der Bearbeitung finden bei Not-
wendigkeit zudem auch statt, um im kollegialen Dialog eine Klärung 
herbeiführen zu können. 
 
Über die aktuellen Beschlüsse des Vorstandes der Sächsischen Lan-
desärztekammer, über die Tagungen der Vorsitzenden der KÄKs und 
die Kammerversammlungen informierte Dr. Windau. 
Die Seniorenkommission fand sich coronabedingt nur zu einer Sitzung 
zusammen. Die Frühjahrsfahrt konnte im Mai nach Apolda stattfin-
den, nur der Seniorennachmittag fiel aus.  
 
Ehrungen und Gratulationen zu runden Geburtstagen der Kammer-
mitglieder durch den Vorstand mit einem Kartengruß, für die Senioren 
mit Fleurop-Blumengutschein, wurden weiter fortgeführt. 
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Leipzig (Land) Im Jahr 2022 nahm der Vorstand der KÄK aktiv seine Arbeit wieder 
auf.  
 
Es wurden durch die Mitarbeit aller Vorstandmitglieder die Veranstal-
tungen in unserem Kammerbereich gemeinsam geplant und durch-
geführt. Dem Vorstand ist es auch gelungen, weiterhin die bereits seit 
Jahren etablierten Ehrungen zu den Geburtstagen(Ehrentagen) unse-
rer Kammermitglieder ab dem 50. Lebensjahr aufrecht zu erhalten. 
Die Kosten für die Seniorenfahrt im Jahr 2022, die von der SLAEK von 
Dresden aus organisiert und durchgeführt wurde, wurden für die mit-
fahrenden Senioren teilweise übernommen.  
  

Nordsachsen Die Sitzungen des Vorstands fanden sowohl als online, als auch als 
Präsenzsitzungen statt. Themen waren u.a. Probleme der Organisa-
tion des Hausbesuchsdienstes durch die KV, die aus Sicht der be-
troffenen Ärzte durchaus optimiert werden könnte. Dazu wurden von 
den Ärztinnen und Ärzten verschiedene Möglichkeiten aufgeführt. Die 
Lösung der Probleme muss jedoch zuständigkeitshalber mit der KV 
Sachsen erfolgen. 
 
Wichtiges Thema waren die bevorstehenden Wahlen der Landesärz-
tekammer, Aufruf zur Kandidatenakquise für die Kammerversamm-
lung und die Ausschüsse. 
 
Die Planung der Mitgliederversammlung im November wurde eben-
falls umfänglich besprochen. Dabei einigte man sich, dass künftige 
Mitgliederversammlungen wieder im Jahr nach vorn (z.B. Mai) verlegt 
werden sollen, um den Mitgliedern die Anfahrt zu erleichtern und da-
mit die Teilnehmerzahl möglichst zu erhöhen. Weiterhin die Anregung 
vom Vorsitzenden sich auch für den künftigen Vorstand schon jetzt 
bezüglich Kandidatur Gedanken zu machen. 
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2.  VERSTÖßE GEGEN DIE BERUFSORDNUNG 

 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 
Chemnitz (Stadt) Dem Vorstand wurden keine Verstöße bekannt. 

 
Erzgebirgskreis Im Jahr 2022 bearbeitete die Rechtsabteilung weiter den dringenden 

Tatverdacht wegen eines Verstoßes gegen die Berufsordnung. Dabei 
handelte es sich um Falsch-Ausstellung von ärztlichen Dokumenten 
(Impfnachweis). Ob der Fall mittlerweile abgeschlossen werden 
konnte, dazu liegen dem Vorstand aktuell keine Informationen vor.  
 

Mittelsachsen 2022 wurde eine Meldung über einen Verstoß gegen die Berufsord-
nung gemeldet. 
 

Vogtlandkreis Verstöße gegen die Berufsordnung sind uns nicht bekannt gewor-
den. 
 

Zwickau 
 

 

Keine Verstöße bekannt. 

DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 
 
Dresden (Stadt)  An Verstößen gegen die Berufsordnung wurden vereinzelte, z.T. auf 

informellem Weg, mitgeteilt. Da es sich wie 2021 ausschließlich um 
Verstöße im Zusammenhang mit Corona handelte, wurden diese je-
weils direkt an die Rechtsstelle weitergeleitet. Eine Kollegin erhielt 
eine Rüge der SLÄK. 
 

Bautzen Es wurden keine Verstöße gegen die Berufsordnung gemeldet oder 
festgestellt. 
 

Görlitz  Im Berichtszeitraum wurden keine Verstöße bekannt. 
 

Meißen Es gab keine Verstöße gegen die Berufsordnung. 
 

Sächsische Schweiz -  
Osterzgebirge 
 

Es wurden dem Vorstand im Jahr 2022 keine Verstöße gegen die Be-
rufsordnung bekannt. 
 

 
 
DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 
Leipzig (Stadt) Grobe Verstöße gegen die Berufsordnung wurden nicht bekannt. An-

fragen und Hinweise konnten in Zusammenarbeit mit dem juristi-
schen Geschäftsbereich der Sächsischen Landesärztekammer ge-
klärt werden. 
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Leipzig (Land) Die Berufsordnung wurde eingehalten. Verstöße gegen die Berufs-
ordnung sind dem Vorstand der KÄK Leipzig Land nicht gekannt ge-
worden. 
 

Nordsachsen Im Berichtszeitraum hat der Vorsitzende im Auftrag des Kammer-
vorstandes der SLÄK ein Kammermitglied aufgesucht, dessen Woh-
nort und Kammerzugehörigkeit u.a.m. unklar war. Ansonsten waren 
uns keine weiteren Probleme bekannt. 
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3. VERMITTLUNGSTÄTIGKEIT ZWISCHEN PATIENTEN UND KOLLEGEN  

 ODER KOLLEGEN UNTEREINANDER 
 
 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz (Stadt)  
 

Im Jahr 2022 gingen fünf Beschwerden und Anfragen schriftlich ein. 
  
Tabelle: Beschwerden/Anfragen, schriftlich 
 
 
Grund Abschluss 

 
Patient versichert mit Sonder-
status über Bundesversor-
gungsgesetz, Unverständnis 
in der Arztpraxis, falsche      
Einträge in Diagnoseschein, 
unwillige Art und Weise der 
Praxisangestellten und Ärztin  
 
 
 
Abwertendes Verhalten des 
Arztes  
 
 
 
 
 
Patientin fordert faires Gut-
achten 
 
 
Patientin fühlt sich mit Ihren 
Beschwerden nicht ernst ge-
nommen 
 
 
 
Unklares Anliegen 

 
Da durch die Verzögerung der 
Weiterbehandlung ein ent-
standener Schaden vermutet 
wird, wird das Vermittlungs-
verfahren stillgelegt, bis der 
Patient die Angelegenheit 
über die Haftpflichtversiche-
rung klären konnte oder er 
sich wieder meldet 
 
Arzt schildert die Umstände 
der Behandlung, die nach-
vollziehbar sind, äußert sich 
aber nicht extra zu den ge-
machten „abwertenden“ Äu-
ßerungen 
 
Weiterleitung an Rechtsab-
teilung der SLÄK 
 
Ärztin bedauert, dass sich die 
Patientin nicht gut behandelt 
fühlt, weißt aber absichtliche 
abwertende Behandlung     
zurück 
 
Weiterleitung an Rechtsab-
teilung der SLÄK 
 
 

Zusammenfassend kann man sagen, dass die Art und Weise im Umgang 
miteinander offenbar zunehmend problematischer wird. Mangel an zwi-
schenmenschlicher Zuwendung trifft auf überzogene Erwartungshaltung 
– auch und gerade in den Arztpraxen. Viele Patienten fragen telefonisch 
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nach einer Lösung Ihres Problems. Dabei konnten Anfragende sofort zu-
frieden gestellt oder an den zuständigen Ansprechpartner vermittelt 
werden. Es ist für Patienten schwer, eine Arztpraxis (sowohl Hausarzt als 
auch Facharzt) zu finden, die noch Patienten aufnimmt.  
 

Erzgebirgskreis  
 

Im Jahr 2022 gab es keine Beschwerden.  
 

Mittelsachsen Im Jahr 2022 wurde kein Schlichtungsverfahren an den Vorstand gege-
ben.  
 

Vogtlandkreis Es musste keine Vermittlungstätigkeit zwischen Patienten und ärztli-
chen Kollegen oder Kollegen untereinander erfolgen. 
 

Zwickau Es sind keine Vermittlungen erfolgt. 
 
 
 
DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 
 

Dresden (Stadt) 
 

Es gab drei Vermittlungsanfragen. Eine wurde nicht weiterverfolgt, da 
keine Rückmeldung des ursprünglichen Beschwerdeführers erfolgte. 
In einem weiteren Fall wurde die Vermittlung durch den ärztlichen 
Kollegen abgelehnt, im 3. Fall steht die letztliche Schlichtung noch aus, 
hier ist jedoch keinerlei ärztliches Fehlverhalten festzustellen. 
 

Bautzen  
 

Keine angetragenen Vermittlungsverfahren.  
 

Görlitz Es gab 2022 keine Vermittlungsverfahren. 
 

Meißen Eine Vermittlungstätigkeit war nicht erforderlich. 
 

Sächsische Schweiz – 
Osterzgebirge 

Im Jahr 2022 wurden keine Vermittlungsanträge herangetragen. 
 

 
 
DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 

Leipzig (Stadt) 
 

Alle Beschwerden wurden mit einzelnen Vorstandsmitgliedern be-
sprochen und beraten. Der Vorsitzende Dr. Windau ist hauptverant-
wortlich für die Bearbeitung.  
 
Im Berichtszeitraum gingen 32 Fälle ein und wurden wie folgt bear-
beitet: 
 

2  Fälle durch die KÄK (eigentliche Vermittlung) 
17 
4  

Fälle 
Fälle  

durch die Rechtsabteilung der SLÄK 
durch den Berufsrechtsausschuss 

8 
 
 

 

Fälle ad acta ohne Bearbeitung, da keine  
Schweigepflichterklärung erhalten  
oder keine Zuständigkeit bzw.  
zurückgezogen 
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Bei den bearbeiteten Fällen handelt es sich um folgende inhaltliche 
Schwerpunkte:  
 

Verhaltensweise der Ärzte 7 Fälle 
Vorwurf ärztliche Sorgfaltspflichtverletzung 6 Fälle 
Klagen über Praxismanagement 10 Fälle 
Prüfung von Arztrechnungen 1 Fälle 
vermutete Behandlungsfehler 7 Fälle 
Verstöße gegen die Berufsordnung 1 Fälle 

 
 

Die Mehrzahl der Beschwerden konnte nicht durch die KÄK bearbei-
tet werden und musste an die Rechtsabteilung nach Dresden über-
mittelt werden bzw. an weitere zuständige Stellen weitergeleitet 
werden (KV Sachsen, andere KÄKs).  
 
An dieser Stelle verdient nach wie vor die sehr gute Zusammenarbeit 
mit der Rechtsabteilung, dem Ausschuss Berufsrecht bzw. auch mit 
der Gutachterstelle ausdrücklich besondere Erwähnung.  
 

Leipzig (Land)  
 

Im Jahr 2022 wurden keine Beschwerden auf Kreiskammerebene be-
kannt. 
 

Nordsachsen Beschwerden über ärztliche Kollegen sind nicht zugegangen. 
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4. ZUSAMMENARBEIT MIT DER KASSENÄRZTLICHEN VEREINIGUNG SACHSEN SO-
WIE ÖRTLICHEN ODER KOMMUNALEN VERTRETUNGEN 

 
 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz (Stadt)  
 

Die Zusammenarbeit mit der KV Sachsen verläuft gut. Beim Infor-
mationsaustausch (neue Niederlassungen, Klärung von Schlich-
tungsfällen, Anfragen durch Ärzte und Patienten) funktionierte das 
„Miteinander“ unkompliziert. 

  
Erzgebirgskreis  
 

Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der KV Sachsen durch die 
KÄK ist jederzeit gegeben, allerdings fand kein direktes Treffen 
2022 statt. 
 

Mittelsachsen Auch im Jahr 2022 gab es einen guten Informationsaustausch. Herr 
Teubner und Herr Schindler arbeiteten im Auswahlgremium mit für 
das Stipendium für Medizinstudenten/innen „Rundum gesund – 
Ärztin/Arzt werden für Mittelsachsen“. 
 

Vogtlandkreis Die Zusammenarbeit mit der KV Sachsen und kommunalen Vertre-
tern lief reibungslos. 
 

Zwickau Dr. Stelzner ist in seiner Funktion als ärztlicher Leiter der Bezirks-
geschäftsstelle Chemnitz der KV Sachsen und Mitglied des Vor-
standes der KÄK Zwickau die beste Verbindung. 
 
Die leitenden Chefärzte der Krankenhäuser, die im Bereich der KÄK 
gelegen sind, werden regelmäßig zu den Vorstandsitzungen einge-
laden. Die Teilnahme variiert. Mit kommunalen Vertretungen gab 
es keine Treffen.  
 

 

DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 

Dresden (Stadt) 
 

Die Mitglieder des Kreiskammervorstandes sind wie gehabt über 
diverse Gremien mit den Organisationen generell gut vernetzt. 
Konkrete Projekte mit der KV Sachsen ergaben sich nicht, aller-
dings besteht durch das Vorstandsmitglied Dr. Hagen Bruder eine 
sehr enge Verbindung. Die KÄK unterstützte des Weiteren das Ge-
sundheitsamt der Landeshauptstadt Dresden. 

 
Bautzen  
 

Eine Zusammenarbeit mit der KV Sachsen sowie örtlichen oder 
kommunalen Vertretungen war 2022 nicht erfolgt. 
 

Görlitz Hier wurden Fragen der Mitglieder adressiert und regionale Prob-
leme hauptsächlich zur Thematik der Corona-Pandemie (Teststra-
tegie, Impfkampagne) sowie der Patientenversorgung ambulant 
und stationär an KV Sachsen und Kommunen. Gleichzeitig wurden 
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entsprechende Lösungsvorschläge ein- und vorangebracht - mit 
unterschiedlichem Erfolg. 
 

Meißen Die Zusammenarbeit mit der KV Sachsen sowie örtlichen und kom-
munalen Vertretungen gestaltete sich problemlos. 

 
Sächsische Schweiz – 
Osterzgebirge 

Soweit ersichtlich erfolgte keine Zusammenarbeit mit der KV Sach-
sen sowie örtlichen oder kommunalen Vertretungen. 

 
 
 
DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 

Leipzig (Stadt) 
 

Dr. Windau konnte auf direktem Wege Anfragen mit der Geschäfts-
führung der KV Sachsen, Bezirksgeschäftsstelle Leipzig klären. Zur 
Geschäftsführung bzw. Ärztlichen Leitung der Bezirksstelle Leipzig 
der KV Sachsen besteht ein sehr gutes Verhältnis zur Klärung an-
stehender Fragen, ggf. auch zur Erarbeitung gemeinsamer Stand-
punkte zu bestimmten Problemen.  
 
Kontakt zu den Dezernaten der Stadt Leipzig halten die Vorstands-
mitglieder Dr. Schneider in seiner Funktion als Mitglied des Be-
reichsbeirates für den „Rettungsdienstbereich der Stadt Leipzig“, 
Prof. Hammer im „Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft 
in der Region Leipzig“, in seiner Eigenschaft als aktiver Leitender 
Notarzt, Oberstarzt der Reserve im Verbindungskommando Sanität 
der Bundeswehr, Landesregierung Sachsen und als stellv. Vorsit-
zender im Ärzteförderverein. 
  
Da zwei der Vorstandsmitglieder Ordinarien der Medizinischen Fa-
kultät der Uni Leipzig bzw. als medizinischer Vorstand tätig sind, ist 
auch dorthin ein stetiger Kontakt gewährleistet.  
 

Leipzig (Land)  
 

Im Jahr 2022 ergab sich nicht die Notwendigkeit die KV Sachsen zu 
kontaktieren. Eine Zusammenarbeit mit dem Landratsamt des Krei-
ses war und ist zu unserem Bedauern nicht gegeben. 
 

Nordsachsen Es hat bereits bei Amtsantritt von Dr. Cebulla einen intensiven Ge-
danken- und Ideenaustausch mit Dr. Helm von der Krankenhausge-
sellschaft Sachsen zu Fragen der ärztlichen Besetzung in den Kran-
kenhäusern gegeben, Fragen der Finanzierung der Weiterbildung 
und wie können jungen Ärzte für eine Flächenregion wie Nordsach-
sen gewonnen werden (z.B. Förderung von Famulaturen etc.). 
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5. FORTBILDUNG 

 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Jahre 2022 fanden sieben Fortbildungsveranstaltungen als 
Webinare statt. 
Tabelle: Fortbildungsveranstaltungen Chemnitz 
 

Termin Thema Referent TN 

22.03.22 
 

Covid-19 Up-
date - Online  

Dr. Grünewald, Klinikum 
Chemnitz gGmbH, Klinik 
für Infektionsmedizin 

133 

28.04.22 Adipositas-
chirurgie 

Oberärztin Dr.  Tischen-
dorf, Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, Kli-
nikum Chemnitz gGmbH 

29 

17.05.22 Die moderne  
Migränethera-
pie  

Oberarzt Dr. Koschatzy, 
MVZ Spezielle 
Schmerztherapie und Pal-
liativmedizin GbR, 
Schmerztherapiepraxis 

40 

28.06.22 Häufige Kin-
derdermato-
sen unter ak-
tuellen Aspek-
ten 

Oberarzt Thomas Chris-
toph, DRK Krankenhaus 
Chemnitz-Rabenstein, 
Hautklinik 

46 

20.09.22 Informations-
sicherheit, Da-
tenschutz, IT – 
Zunehmende 
Herausforde-
rung für den 
Arzt im Dienst 
und privat? - 
überregionale 
Veranstaltung 

David Schulze, IT-Sicher-
heitsbeauftragter, Klini-
kum Chemnitz gGmbH 

44 

13.10.22 Reanimation 
2022 –  Leitli-
nie von 2021 

Oberärztin Dr. Slany, 
Zentrale Notaufnahme, 
Klinikum Chemnitz 
gGmbH 
 

43 

29.11.22 Post-Covid bei 
Kindern? 

DM Hofmann, Chefärztin 
der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, DRK 
Krankenhaus Chemnitz-
Rabenstein 
Dr. Meister, Chefarzt der 
Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin, Helios Klini-
kum Aue 

28 
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Erzgebirgskreis  
 

Im Jahr 2022 konnten wieder mehr Fortbildungsveranstaltungen 
organisiert und nachfolgend auch finanziell unterstützt werden. 
Der Vorstand dankt an dieser Stelle den Kolleginnen und Kollegen, 
welche sich für derartige Weiterbildungen engagieren. 
 
Tabelle: Fortbildungsveranstaltungen Erzgebirgskreis 
 

Termin Format, Ort, Thema Referent TN 

27.01.22 
 
24.03.22 
 
 
07.07.2022 
 
27.10.2022 
 

Stammtisch, Aue 
 
Stammtisch, Aue 
Thema: Long-Covid 
 
Stammtisch, Aue 
 
Stammtisch, Aue 
 

DM Tuchscherer 
 
 
 
 
 

9 
 
7 
 
 
8 
 
9 

04.04.22 
 
02.05.22 
 

Balintgruppen, ANA 
 
Balintgruppen, ANA 
 

Dr. Schuster 
 
 

9 
 
10 

09.03.22 
 
15.06.2022 
 
 
14.09.22 
 

WB/QZ, Geyer 
 
Heilkräuterwande-
rung, Geyer 
 
WB/QZ, Geyer 

Dr. Petzold 
 
 
 
 

15 
 
29 
 
 
11 

30.05.2022 
 
05.09.2022 
 
10.10.2022 
 
07.11.2022 

Qualitätszirkel, ANA 
 
Qualitätszirkel, ANA 
 
Qualitätszirkel, ANA 
 
Qualitätszirkel, ANA 

Dr. Schuster 
 
 

10 
 
9 
 
8 
 
10 

 
 

Mittelsachsen Fortbildungsveranstaltungen werden nur im Rahmen der Mit-
gliederversammlung durchgeführt. Zur Förderung der Zusam-
menarbeit werden Referenten/innen aus dem Kreisgebiet ge-
wonnen mit Themen, die ein breitgefächertes Fachpublikum 
aus Klinik und Praxis ansprechen. Für weitere Veranstaltungen 
sieht der Vorstand keinen Handlungsbedarf, da das Angebot für 
alle Fachgebiete sehr groß ist. 

 
Vogtlandkreis Kammervollversammlung am 02.11.2022 zum Thema „Die ärztli-

che Berufsunfähigkeitsversicherung – eine Leistung der Sächsi-
schen Ärzteversorgung“. 
 

Zwickau Eine Fortbildung am 23.11.2022 mit 77 Teilnehmern war der Neu-
beginn einer größeren Veranstaltung in eigener Regie. Mit der  
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Medizinischen Gesellschaft zusammen organisiert fanden wie-
der traditionelle Fortbildungsveranstaltungen statt.  
Tumorkonferenzen werden mittlerweile hauptsächlich als Video-
konferenzen durchgeführt. Die Qualitätszirkel haben ihre Aktivi-
täten wiederaufgenommen.  
 
Auf eine tabellarische Auflistung wird hier verzichtet, stattdessen 
sei allen Organisatoren und Teilnehmern gedankt.  
 

 
 
DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 
 

Dresden Die KÄK ist regelmäßiger Mitveranstalter der Symposien der Allge-
meinmedizin/Versorgungsforschung und unterstützt auch andere 
Veranstaltungen als Mitveranstalter logistisch, organisatorisch als 
auch finanziell, z.B. Veranstaltungen der Kinderklinik des Uniklini-
kums Dresden. Es wurden sechs Symposien bzw. Fortbildungsver-
anstaltungen realisiert.  
 

Bautzen
 

 

Die bereits im Rahmen der Vollversammlung 2020 und 2021 ge-
plante Fortbildung zur COVID-19 Pandemie im Landkreis (Referen-
ten: Dr. Gärtner - Leiterin des hiesigen Gesundheitsamts, Dr. M. 
Linke - Chefarzt der anaesthesiologischen Klinik der OLK Bautzen) 
wurde im Rahmen der Vollversammlung 2022 durchgeführt. (22 
Teilnehmer) 
 

Görlitz Im Berichtszeitraum wurden die Mitglieder zweimal zu Fortbil-
dungsveranstaltungen eingeladen. Teilnehmerzahl jeweils ca. 40. 
Am 02.07.2022 beschäftigten lautete das Thema „Leben und Wir-
ken jüdischer Ärzte im (heutigen) Kreis Görlitz“. Das Fortbildungs-
symposium mit verschiedenen Themenbereichen zur COVID-19-
Krankheit fand am 08.10.2022 im Fürst Pückler Park Bad Muskau 
statt. Schließlich wurde eine Zusammenarbeit mit dem Chefarzt 
der Hautklinik am Städtischen Klinikum Görlitz am 30.11.2022 mit 
einem nunmehr quartalsweise stattfindenden dermatologischen 
Arbeitskreis für Hausärzte gestartet. Vor dem Hintergrund mas-
sivster Versorgungsengpässe in diesem Fachgebiet in der Region 
soll damit sowohl eine Möglichkeit der Fortbildung für Hausärzte 
angeboten werden, als auch eine strukturelle Abstimmung über ef-
fiziente Kommunikationswege und Versorgungspfade für die Be-
völkerung erfolgen. 
 

Meißen Im Rahmen der Jahreshauptversammlung referierte PD Dr. Gu-
drun Goßrau vom UniversitätsSchmerzCentrum Dresden zum 
Thema „Kopfschmerz-Update“. 
 

Sächsische Schweiz – 
Osterzgebirge 

Es wurden keine eigenen Fortbildungsveranstaltungen durchge-
führt.  
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DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 

Leipzig (Stadt) 
 

Im Berichtszeitraum wurden vier 2-stündige Online-Fortbil-
dungsveranstaltungen durchgeführt. Die Auswahl der Themen 
erfolgte gemeinsam im Vorstand und die Moderation der Veran-
staltungen lag in den Händen von Prof. Dietz zu folgenden The-
men: 
- „Seltene Tumore“ in Zusammenarbeit mit dem Regionalen on-

kologischen Netzwerk und dem Krebsregister Sachsen – ON-
LINE 

- „Der interessante Fall“ - ONLINE 
- „Therapiegrenzen am Lebensende – Intensiv- und Notfall- 
   behandlung alter Menschen“ - PRÄSENZ 
- „Weiterentwicklung der radiologischen Bildgebung und  
   Wissenswertes für die Praxis“ - ONLINE 

  
Die Veranstaltungen besuchten vorwiegend niedergelassene 
Ärztinnen und Ärzte, ebenso ärztliche Senioren. Die Teilnehmer-
zahlen schwankten themenabhängig zwischen 50 und 140 Per-
sonen. 

 
Leipzig (Land)  
 

In der KÄK Leipziger Land wurden mehrere Fortbildungsveranstal-
tungen sowie eine Mitgliederversammlung für unsere Mitglieder 
durchgeführt. Die Fortbildungsveranstaltungen erfolgten zu nach-
stehenden Themen: Chirurgie und Innere Medizin an den Muldental-
kliniken, Infektionsschutz – Digitalisierung –Versorgungsstrukturen 
(Aktuelle Herausforderungen an unsere ärztliche Selbstverwaltung) 
sowie zum Thema: Diabetes mellitus im interdisziplinärem Ge-
spräch. Im vergangenen Jahr wurde zu einer Tanzveranstaltung im 
Oktober eingeladen. 
 

Nordsachsen Die Fortbildungsveranstaltungen fanden in Form von Ärztestamm-
tischen und Qualitätszirkeln statt. Eine Teilnahme z.B. an der Fort-
bildung der KÄK Leipzig (Stadt) gemeinsam mit dem Regionalen On-
kologischen Netzwerk Leipzig e.V. und dem Krebsregister ist in Ab-
sprache mit Prof. Dietz und Dr. Windau im März ermöglicht worden. 
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6. FINANZEN, VERWENDUNG DER RÜCKLAUFGELDER 

DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz (Stadt)  
 

Der Vorstand legte Rechenschaft ab vor der Mitgliederversamm-
lung am 13.10.2022. Es gab keine Wortmeldungen. Folgende 
Themenbereiche wurden von den Rücklaufgeldern finanziert:  
Fortbildungsveranstaltungen, Adventstreff der Chemnitzer 
Ärzte, Seniorenarbeit, Ehrungen von Mitgliedern, Ausstattung 
mit Büromaterial, Durchführung der Vorstandssitzungen. Auf 
Grund der ausschließlich als Online-Veranstaltung stattfinden-
den Fortbildungen hat die KÄK nur einen Teil der zugewiesenen 
Gelder benötigt. Die Anwesenden an der Mitgliederversammlung 
nahmen Finanzbericht 2021 und Finanzplan 2022 einstimmig 
an. 
 

Erzgebirgskreis  
 

Die Verwendung der Rücklaufgelder erfolgte satzungsgemäß.   
Finanzierungsprobleme traten nicht auf. Die Einnahmen-Ausga-
ben-Rechnung für das Haushaltsjahr 2022 belegt die Bilanz und 
die Verwendung im Sinne aller Kolleginnen und Kollegen des 
Kreisgebietes. Probleme über nicht zahlbare Kammerbeiträge 
wurden dem Vorstand nicht bekannt. 
 

Mittelsachsen Vorstandsmitglied Frau Schneider ist die Schatzmeisterin des 
Vorstandes. Sie stellte den Kassenbericht vor und legt regelmä-
ßig dem Vorstand Rechenschaft über alle Zahlungsvorgänge ab. 
Der Kontostand ist ausgeglichen. Bei der Revision durch den Fi-
nanzausschuss der SLÄK gab es keinerlei Beanstandungen in der 
Buchführung. 
 

Vogtlandkreis Die Rücklaufgelder wurden satzungsgemäß verwertet und eine 
Prüfung durch die Sächsischen Landesärztekammer wurde ohne 
Beanstandung attestiert. 

 
Zwickau Ein großer Teil der Rücklaufgelder wurde nicht Anspruch genom-

men, mit einer gesteigerten Ausgabe ist erst 2023 wieder zu 
rechnen. Die angegebenen Rücklaufgelder wurden satzungsge-
mäß verwendet. Sponsorengelder erhielt die KÄK 2022 nicht.  
 

 
 

DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 

Dresden (Stadt) 
 

Verwendung der Rücklaufgelder im Kalenderjahr:  
- Seniorentätigkeit 
- Jahreshauptversammlung     
- Sonstiges (Büro, Druck, Internet, Studentenunterstützung etc.) 
- Mitarbeiter/Sitzungsgelder     
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- Förderung Symposium Allgemeinmedizin und Zöliakie-Sym-
posium Pädiatrie 

- Förderung Junge Allgemeinmediziner Sachsen (JASa) 
- Förderung Summer School 
- Förderung und Organisation Symposium Suizid-Prävention 
- Ärzteball 

     
Bautzen  
 

Die KÄK verfügt weiterhin über eine stabile finanzielle Situation. 
Alle zur Verfügung stehenden Rücklaufgelder wurden satzungsge-
mäß eingesetzt. Ein Sponsoring fand nicht statt. Die Einnahmen-
Ausgaben-Rechnung des Jahres 2022 und der Haushaltsplan 2023 
wurden erstellt und der Vollversammlung, dem Vorstand sowie der 
SLÄK zur Prüfung vorgelegt. Der Rechenschaftsbericht wurde der 
Vollversammlung vorgelegt und der Tätigkeitsbericht für die SLÄK 
fristgerecht erstellt. 
 
Die Arbeit des Vorstandes wurde 2022 von der SLÄK mit einer Auf-
wandsentschädigung von 360 EUR/Mo. für den Vorsitz unter-
stützt. Laut Vorstandsbeschluss vom 29.01.2018 wird die monatli-
che Aufwandsentschädigung nacheinander jedem Vorstandsmit-
glied ausgezahlt. Der Vorsitzende und der Seniorenbeauftragte er-
halten die Aufwandsentschädigung zweimal.  
 
Darüber hinaus wurde im Rahmen der 2. Vorstandssitzung 2022 
einstimmig beschlossen, dass die „Seniorenbeauftragten“ der 
Altkreise jeweils einen Tankgutschein in Höhe von 50 EUR für ihren 
Aufwand erhalten.  
 

Görlitz Die Verwendung der Rücklaufgelder erfolgte satzungsgemäß.  
 

Meißen Rücklaufgelder wurden zur Finanzierung der genannten Veran-
staltungen und der Jahreshauptversammlung verwendet. Wei-
tere Kosten entfielen auf Künstler- und Referentenhonorare, 
Büromaterial, Briefmarken, Blumenpräsente sowie Bewirtun-
gen. Die KÄK beteiligte sich an der Finanzierung des Sächsi-
schen Seniorentreffens. Sponsorengelder sind nicht empfangen 
worden. 
 

Sächsische Schweiz –  
Osterzgebirge 

Die Verwendung der Rücklaufgelder erfolgte satzungsgemäß. Dies 
inkludiert die Verwendung zur Finanzierung der Vorstandssitzun-
gen und Ausgaben für Büromaterial und Portokosten. Die Schatz-
meisterin des Vorstandes legte bei der Mitgliederversammlung 
diesbezüglich Rechenschaft ab. Der Finanzbericht wurde ohne 
Nachfrage und einstimmig angenommen. Ein Bericht an die Kam-
mer erfolgt gesondert.  
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DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 

Leipzig (Stadt) 
 

Die Kontrolle der Verwendung der Rücklaufgelder erfolgte regel-
mäßig durch den Schatzmeister Dr. Schneider gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden.  
 
Auf Initiative des Finanzausschusses der Sächsischen Landesärz-
tekammer gemeinsam mit der Kaufmännischen Geschäftsfüh-
rung werden regelmäßig Kontrollen der Finanzen durchgeführt, 
zuletzt im Frühjahr 2022. Die Kontrolle ergab keine Beanstandun-
gen.  
  

Leipzig (Land)  
 

Die Finanzlage unserer KÄK ist seit Jahren stabil und ausgeglichen. 
Die Verwendung der Rücklaufgelder erfolgte im Jahre 2022 sat-
zungsgemäß.  
 

Nordsachsen Dr. Taupitz ist Finanzbeauftragter und führt seine Aufgaben akri-
bisch aus. Das Vieraugenprinzip wird stets beachtet. Die Rücklauf-
gelder wurden satzungsgemäß verwendet. Seitens der Kaufmän-
nischen Geschäftsführung gab es keine Beanstandungen.  
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7. VERSCHIEDENE/BESONDERE REGIONALE PROBLEME/FRAGEN 
 
DIREKTIONSBEZIRK CHEMNITZ 
 

Chemnitz (Stadt)  
 

In Chemnitz ist der Ärztemangel nach wie vor ein großes Thema. 
Es ist keine Entspannung spürbar. Die zunehmende Verschlech-
terung zwischenmenschlichen Verhaltens, die in der Gesell-
schaft spürbar ist, wird zunehmend auch in die Arztpraxen ge-
tragen. 

 
Erzgebirgskreis  
 

Die Erzgebirgsregion hat weiterhin, auch bei Ärzten, einen ext-
remen Fachkräftebedarf. Teilweise drohen Versorgungsstruk-
turen, besonders in den ländlichen Regionen zusammenzubre-
chen. Somit unterstützt die KÄK den im Jahr 2019 gegründeten 
Weiterbildungsverbund wie auch das Netzwerk „Ärzte für Sach-
sen“. Auch aus berufspolitischer Sicht sollten die ländlichen und 
strukturschwachen aber trotzdem reizvollen Regionen weiter-
hin und noch intensiver beworben werden.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich an dieser Stelle bei den Vor-
standsmitgliedern für das Engagement und die aktive Mitarbeit 
sowie für die zielführenden konstruktiven Diskussionen. Der 
gleiche Dank gilt im Namen aller Mitglieder des Vorstandes an 
das Präsidium, dabei namentlich an den Präsidenten, Erik Bo-
dendieck, für den regen Austausch und für das Interesse an den 
berufspolitischen Themen aus der Region des Erzgebirgskrei-
ses. Ebenso bedanken sich die Mitglieder bei dem Vorstandspa-
ten Dr. Steffen Liebscher und bei den hauptamtlichen Mitarbei-
tern der Sächsischen Landesärztekammer. Gleicher Dank gilt 
der zuverlässigen Mitarbeiterin Jana Freitag.  
 

Mittelsachsen Nach wie vor ist die Aktualisierung der Stammdaten der Mitglie-
der ein Problem. 
 

Vogtlandkreis Der Kammervorstand hat auch 2022 ein ungezwungenes Zu-
sammentreffen von Ärztinnen und Ärzten in Form eines Jazz-
abends organisiert. Das Angebot wurde gut angenommen. 
 
Leider war es uns coronabedingt in diesem Jahr wiederum nicht 
möglich, den Vogtländischen Ärztetag, der ein fester Bestandteil 
des kammerpolitischen Lebens im Vogtland seit Jahrzehnten ist, 
zu organisieren. 
 

Zwickau Offene Probleme traten 2022 nicht auf. 
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DIREKTIONSBEZIRK DRESDEN 
 

Dresden (Stadt) 
 

Nach den Pandemiejahren prägte der Krieg Russlands gegen die 
Ukraine den politischen Hintergrund und die praktische Arbeit 
2022: schnelle, humanitäre und unbürokratische Unterstützung 
mit medizinischem Schwerpunkt. Die KÄK Dresden sieht sich 
weiterhin klar in der Verantwortung, für das ärztliche Miteinan-
der und das Gemeinwohl Sorge zu tragen. Sie sieht es wie schon 
in den Jahren zuvor als ihre ganz zentrale Aufgabe an, sich mit 
einer klaren Haltung für Toleranz, Demokratie und humanitäre 
ärztliche Verantwortung einzusetzen.  
 

Bautzen  
 

116 persönliche Gratulationen (Besuche und telefonische Be-
glückwünschungen) wurden insgesamt durch die Seniorenbe-
auftragten unseres Kreises vorgenommen (Dr. Dobberstein, Alt-
kreis Hoyerswerda; Dr. Bleyl (Altkreis Bautzen) (Seniorenbeauf-
tragter der KÄK Bautzen); Dr. Hennersdorf (Altkreis Bischofs-
werda); Dr. Portsch und Dr. Seemann (Altkreis Kamenz). 
Dr. Dobberstein beendete im vergangenen Jahr seine Tätigkeit im 
Altkreis Hoyerswerda. Eine Nachfolgerin wurde in Person von Dr. 
Bolze-Knothe gefunden. 
 
Die 27. Seniorenausfahrt wurde erneut mit 30 EUR pro Person 
unterstützt. 2022 nahmen sieben Personen aus dem Landkreis 
teil. 
 
Für das kommende Jahr ist das 13. Sommerfest (Barockschloss 
Rammenau) und eine Fortbildungsveranstaltung (Thema: 
Rehabilative Medizin) in Zusammenarbeit mit dem Ärztenetz-
Ostsachsen geplant. 
Die KÄK plant die Unterstützung des 1. Jahrestreffen der Not-
ärzte im Landkreis Bautzen am 01.03.2023. 
 
Die fehlende Nach- und Neubesetzung von haus- und 
fachärztlichen Praxen wird zunehmend zum Problem in der 
Region und ist ständiger Begleiter der Vorstandsdiskussionen. 
Eine Nachfolge in der berufspolitischen Arbeit und Einbringung 
jüngerer Kollegen und Kolleginnen in die berufspolitischen 
Aufgaben und Spannungsfelder scheitert trotz zahlreicher, auch 
persönlicher Bemühungen, weiterhin. 
 
Der Vorstand der KÄK unterstützt die Forderung nach 
Implementierung einer Weiterbildung die insbesondere auch im 
ambulanten fachärztlichen Bereich (z.B. orthopädische 
Facharztpraxen) stattfinden und gleichwertig vergütet werden 
muss. 
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Görlitz Immer mehr Engpässe in der ambulanten und stationären Pati-
entenversorgung, die sich auch über die Corona-Pandemie hin-
aus weiter verschärfen werden, sehen wir mit zunehmender Be-
sorgnis. Als wesentliche Ursache für diese Entwicklung ist zwei-
fellos ein Mangel an ärztlichem Nachwuchs und nichtärztlichem 
medizinischen Fachpersonal anzusehen. Diese Situation kann 
sich auch auf die Angebote für die ärztliche Weiterbildung sowie 
die Ausbildung in allen Gesundheitsfachberufen in der Region 
nachteilig auswirken. Denn auch für Aus-und Weiterbildung 
braucht es strukturelle und personelle Ressourcen vor Ort. Das 
Ärztenetz Ostsachsen e.G. und der Landkreis Görlitz als Koope-
rationspartner kann auf eine erfolgreiche Arbeit des Weiterbil-
dungsverbundes „Ärzte für Ostsachsen“ zurückblicken. Im Sinne 
der Nachwuchsgewinnung in den Gesundheitsfachberufen soll 
derzeit die MFA-Ausbildung im Landkreis ausgebaut werden. Die 
Entwicklung von Konzepten für innovative Versorgungsformen 
im ländlichen Raum soll zeitnah vorangetrieben werden und ist 
eine prioritäre Aufgabe für die Kammertätigkeit im Jahr 2023 und 
darüber hinaus. 
 

Meißen Keine. 
 

Sächsische Schweiz –  
Osterzgebirge 

Es wurden im Jahresverlauf keine regionalen Probleme an den 
Vorstand herangetragen. Im Rahmen der Gespräche zur Bildung 
des Wahlausschusses wurde seitens der jüngeren Kolleginnen 
und Kollegen das Datum der Stimmwahlauszählung moniert, da 
der Termin im Zeitraum der sächsischen Osterferien liegen wird, 
sodass mehrheitlich jüngere Kolleginnen ihre Teilnahme absag-
ten. 
 

  
 
DIREKTIONSBEZIRK LEIPZIG 
 
Leipzig (Stadt) Aktuell keine. 
  
Leipzig (Land) Besondere Probleme unserer Mitglieder wurden dem Vor-

stand der Kreiskammer nicht angezeigt.  

  
Nordsachsen Die Mitgliederversammlung fand am 02.11.2022 im „Wirts-

haus zum Landwirt“ in Eilenburg statt, wobei sich 35 Teilneh-
mer vor Ort einfanden. Der Vorsitzende legte einen vollum-
fänglichen Rechenschafts- und Finanzbericht vor – die anwe-
senden Mitglieder entlasteten den Vorstand einstimmig. Zum 
abschließenden Vortrag konnte Göran Michaelsen (Chefarzt 
der Soteriaklinik Leipzig) zum Thema „Legalisierung von Can-
nabis“ gewonnen werden. 

   


